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Bergheim (red). An diesem
Wochenende ist Cityfest in der
Kreisstadt. Es besteht aus drei
besonderen Tagen, von denen
jeder für sich einzigartig ist.
Sie alle vereint das diesjähri-
ge Motto ,Cityfest Bergheim
- eine Stadt tanzt!“ Den Auf-
takt der Veranstaltungen bilde-
te der Ehrenamtstag am Frei-
tag, der mit einem Konzert der
Pink Floyd Cover Band „Us
and them“ ausklang. Auch am
heutigen Samstag, 28. Juni,
wird die StadtmitMusik erfüllt.
Zum sechsten Mal findet das
Festival „Summer in the City“
unter der bewährten Regie von
Uwe Ulbrich statt. Namhafte
Gruppen und ein mitreißender
Top Act wollen die Besucher in
ihren Bann ziehen. Der Sonn-
tag gehört traditionell ganz
den Vereinen, die sich mit ih-
rer Vielfalt rund um den Hu-
bert-Rheinfeld-Platz präsen-
tieren. Organisator ist Ansgar
Mirgeler. Es gibt viel zu entde-
cken: Einblicke in die Vereins-
aktivitäten, Infos über die Ver-
eine, ihre Ziele und Aufgaben,
Möglichkeiten zum Schnup-

pern und Probieren und die ei-
ne oder andere Überraschung.
Auf zwei Bühnen erwartet die
Besucher ein buntes, quirliges
Programm, das von den Ak-
teuren aus Bergheim gestal-
tet wird. Eine Bühne ist dem
Leitspruch des Cityfestes vor-
behalten. Getreu dem Motto
„Bergheim tanzt“ zeigen gro-
ße und kleine Tänzerinnen und
Tänzer ihr Können und begeis-
tern die Zuschauer mit ihrer
Vielfalt.
Eine weitere Bühne wird es
erstmals im historischen Teil
der Fußgängerzone geben.
Diese ist von der Werbe- und
Interessengemeinschaft Berg-
heim gesponsert. Hier werden
sich Culture Clash, Erftrock
und Woanders präsentieren.
An diesem Sonntag haben

die Geschäfte in der City geöff-
net. An allen Tagen ist der Ein-
tritt frei. Möglich ist das Ci-
tyfest Bergheim dank der Un-
terstützung vieler Firmen und
Sponsoren. Sie garantieren ein
abwechslungsreiches, buntes
und vielfältiges Programm.
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Die ganze Stadt
ist auf den Beinen

Ende vergangenen Jahres
staunte der 1.Vorsitzende
des MGV Quartettvereins,
Manfred Speuser, nicht
schlecht, als sein Mobilte-
lefon klingelte und er eine
Einladung zur Konzertrei-
se durch den Kurdirektor
der Nordseeinsel Norder-
ney erhielt.

Bedburg -Kön igshoven
(red). Nach kurzen internen
Abstimmungen unter den Sän-
gern war die Entscheidung ei-
gentlich schnell klar, dass der
Königshovener Quartettverein
diese einmalige Gelegenheit
für eine Konzertreise nutzen
möchte, um als klingende Vi-
sitenkarte von Königshoven im
Rahmen einiger Konzerte mit
den gut 35 aktiven Sängern
auf der ostfriesischen Inseln
zu gastieren.
Im Juli startet diese mehrtä-

gige Konzertreise nach Nor-
derney, bei der die Sänger
schon direkt am Anreisetag die
Heilige Messe in der für Ken-
ner der Nautik sehr bedeuten-
den „Sommerkirche Stella Ma-
ris“ unter Leitung ihres Chor-
leiters Sergio A. Ruetsch ge-
stalten werden.
Am Folgetag ist das Konzert

unter dem Motto „An Tagen
wie diesen“ auf der Open-Air-
Bühne vor dem großen Con-

versationshaus, dem Kurhaus,
vorgesehen.
Mit neuen, modernen Lie-

dern möchte der Quartettver-
ein auch die norddeutschen
Einwohner sowie Feriengäste
zur Hauptsaison während der
Sommerferien auf der Insel
begeistern.
„Eine Konzertreise mit so ei-

ner großen Reisegruppe erfor-
dert monatelange und vor al-
lem detaillierte Vorbereitungs-
arbeiten angefangen von der
Organisation der Unterkunft
bis hin zu den einzelnen mu-
sikalischen Auftritten. Ich bin
stolz auf mein Management-
Team, mit dem wir gemeinsam
diese Konzertreise geplant ha-
ben!“, so Speuser voller Vor-
freude.
Dabei stellt diese Norderney-

Tour den Höhepunkt des ak-
tuellen Sängerjahres, bevor
der Chor am 24. Januar 2015
im Rahmen eines großen Fest-
kommers in der Königshove-
ner Bürgerhalle sein 85-jähri-
ges Chorbestehen feiern wird.
Und vielleicht können sich die
Besucher des Herbstkonzer-
tes, das am 2. November wie
gewohnt in der Königshovener
Bürgerhalle organisiert wird,
über nordfriesisches Liedgut
von der Insel freuen? – „Je-
denfalls sind alle Sänger nach
intensiven Trainingseinhei-
ten unter Chefcoach Sergio A.
Ruetsch einsatzbereit und die
Stimmen gut geölt, um bei die-
sem Auswärtsspiel zu glänzen
und die Besucher zu begeis-
tern!“, meint Speuser augen-
zwinkernd.

Stimmen sind gut geölt

n Das Norderney-Vortour-Management-Team des MGV Quar-
tettverein Königshoven.

90 Jahre Kentener Schützen
Bergheim-Kenten (red). Den

Auftakt zum Schützenfest in
Kenten bildet dieMallorca-Par-
ty am Freitag, 4.Juli, ab 19.30
Uhr. Norman Langen, ein Bal-
lermann erprobter Schlager-
star, will mit seinem Auftritt
die Gäste zu später Stunde in
Stimmung bringen. Eintritts-
karten gibt es für 6 Euro bei
Marions Blumenzauber, an der
Broichstraße in Kenten. Zum
90jährigen Bestehen richten
die Kentener Hubertus-Schüt-
zen das 60. Bezirksfest des Be-
zirksverband Bergheim-Nord
aus. Daher haben sie ein ab-
wechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt, welches
Jung und Alt ansprichen soll.
Der Eintritt ist an allen Veran-
staltungen samstags bis mon-
tags frei. In der Festmesse
am Samstag, 5.Juli, wird das
diesjährige Königspaar Robert
und Ingrid Richter zusammen
mit den Bezirksmajestäten
gekrönt, im Anschluss daran
werden mit dem Großen Zap-
fenstreich und dem Krönungs-
ball zwei weitere Highlights
den Samstag abrunden, bevor
dann sonntags um 11 Uhr der
Festkommers stattfindet und
um 15 Uhr der Festzug durch
Kenten geht. Parade ist an der
Hubertusstraße. Am Montag
klingt das Schützenfest rund
um das Schützenheim/Pfarr-
zentrum mit dem Ausschießen
der Majestäten für 2015 aus.

n Der Vorstand der Bruderschaft Kenten.

n Ein Foto aus dem Jahr 1935 mit dem damaligen Schützenkö-
nig Arnold Fabricius und dem Gründungsbrudermeister Hein-
rich Junggeburth sen. und weiteren Vorstandsmitgliedern.


